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	Nachzuweisende KompetenzenMember (MCIfA)


	
Umfassendes Fachwissen und tiefgehendes Verständnis des Fachbereiches und ein breites Spektrum an archäologischen und/oder denkmalpflegerischen Erfahrungen. 
Kennt die einschlägigen professionellen Standards, kann sie einordnen und auf die eigene Arbeit und, wo angemessen, die Arbeit Anderer anwenden
	1) Nachweis fundierter Kenntnisse und eines vertieften Verständnisses der Archäologie und der historischen Umwelt im eigenen Tätigkeitsfeld.
· Illustrieren Sie Ihre fundierten Fachkenntnisse sowie deren Anwendung anhand von Arbeitsbeispielen in einem breiten Spektrum archäologischer bzw. denkmalpflegerischer Praxisfelder.
· Verwenden Sie die für Ihren Aufgabenbereich übliche fachliche und technische Terminologie.

2) Nachweis des Verständnisses und der Anwendung der für die eigene Tätigkeit relevanten gesetzlichen Grundlagen, Richtlinien, Rahmenwerke, Strategien, fachlichen Standards sowie branchenüblichen Prozesse und Verfahren. 
Sofern zutreffend: Erläutern Sie, wie Sie die Einhaltung der Vorgaben durch Andere überprüfen. 
· Erläutern Sie beispielbezogen Ihre aktuelle oder vergangene Tätigkeit und betten Sie diese in den rechtlichen, politischen, und fachlichen Kontext ein. 
· Beschreiben Sie die Verfahren, die Sie anwenden um die Einhaltung der entsprechenden Standards für Ihre Arbeit– und soweit zutreffend der Arbeit anderer – zu prüfen und sicherzustellen.

3) Nachweis der Fähigkeit, theoretische Grundlagen und/oder aktuelle Forschung in die eigene Arbeit zu integrieren sowie etablierte und neue Methoden kritisch zu bewerten. 
· Erläutern Sie anhand von Beispielen, wie Sie sie bei Ihrer kontinuierlichen fachlichen Weiterbildung vorgehen um auf dem neuersten Stand der theoretischen und methodischen Entwicklungen Ihres Tätigkeitsfeldes zu sein. Beschreiben Sie den Einfluss aktueller Forschung auf Ihre Arbeit.
· Illustrieren Sie anhand von Beispielen eigene innovative Ansätze oder die gezielte Anpassung etablierter Methoden um fachliche Herausforderungen zu meistern.


	Eigenverantwortung / Selbständigkeit
	Nachzuweisende Kompetenzen

	
Arbeitet nahezu ausschließlich eigenständig mit voller Verantwortung für die eigenen Handlungen. Zudem maßgeblich persönlich verantwortlich für Andere und/oder den Einsatz von Ressourcen in einem breiten Spektrum an unterschiedlichen Kontexten.
	1) Darstellung der Planung, Steuerung und Qualitätssicherung der eigenen Arbeit sowie der angewandten Ansätze zur erfolgreichen Umsetzung von Aufgaben in leitender Funktion. 
Sofern zutreffend: Verantwortung für die Arbeit Anderer.
· Beispiele für die eigene Arbeitsweise und dafür, wie die Einhaltung fachlicher und organisatorischer Qualitätsstandards sichergestellt wird.
· Beispiele für die fachliche Leitung von Kolleg*innen oder Stakeholdern bei der Umsetzung von Arbeitsaufträgen, Projekten oder Initiativen. Wurde das angestrebte Ziel erreicht und wie haben Sie dazu beigetragen?

2) Nachweis der Verantwortung für die eigenständige Identifikation von Wissens- oder Kompetenzlücken sowie deren gezielten Abbau im Rahmen der beruflichen Weiterbildung (Continuing Professional Development, CPD).
Sofern zutreffend: Verantwortung für die berufliche Weiterbildung Anderer. 
· Erläutern Sie beispielbezogen Ihre Herangehensweise um Ihr Wissen und Ihre Fähigkeiten aktuell zu halten.
· Demonstrieren Sie anhand von Beispielen, wie sie sicherstellen, dass Sie – und sofern zutreffend, ihr Team – die notwendigen Kenntnisse und Fähigkeiten für die relevanten Tätigkeitsfelder besitzt.


	Umgang mit Komplexität
	Nachzuweisende Kompetenzen

	
Ganzheitlich sicherer Umgang mit komplexen Situationen durch das zuverlässige Treffen adäquater Entscheidungen in einem breiten Spektrum von komplexen fachlichen, ethischen oder beruflichen archäologischen Belangen 

Fähigkeit, potenzielle und tatsächliche Interessenkonflikte frühzeitig zu erkennen und angemessen zu lösen.

	1) Erläuterung des Umgangs mit der Arbeitsbelastung bei gleichzeitiger Berücksichtigung mehrerer Anforderungen, Interessen oder Datenquellen. 
· Erläutern Sie, wie Sie ihren Entscheidungsfindungsprozess und wie sie Arbeit managen. Wie gehen Sie mit konkurrierenden oder widersprüchlichen Anforderungen und/oder Datenquellen um, um Ergebnisse im Einklang mit dem Verhaltenskodex zu erzielen?

2) Beschreibung und kritische Reflexion der Bearbeitung komplexer fachlicher Fragestellungen sowie der herangezogenen Entscheidungsgrundlagen.
· Beschreiben Sie anhand von Beispielen außergewöhnlich komplexe Probleme oder Sachverhalte und erläutern Sie ihre Herangehensweise. Es kann sich hierbei sowohl um fachspezifische Fragestellungen als auch komplexe Interessens- und/oder Prioritätskonflikte handeln. Auf welche Leitfäden oder Techniken greifen Sie zurück? Wie nutzen Sie diese für die Lösung? Reflektieren Sie, ob Ihr Ansatz erfolgreich war – konnte eine vollständige Lösung erzielt werden? Was hätten Sie anders machen können?

3) Nachweis für die eigenständige Ausübung fachlichen Urteilsvermögens bei der Problemlösung.
· Erläutern Sie, wie sie den Verhaltenskodex, die CIfA-Standards und -Leitlinien sowie die Kompetenzmatrizen zur Selbstbewertung und -evaluierung der eigenen Entscheidungsfähigkeit heranziehen. Wie bringen Sie bewährte Methoden mit Weiterentwicklung und kontinuierlicher Verbesserung in Einklang?

4) Nachweis der Fähigkeit, potenzielle und tatsächliche Interessenkonflikte zu erkennen, zu adressieren und – gegebenenfalls in Zusammenarbeit mit Kolleg*innen oder Stakeholdern – zu lösen.
· Erläutern Sie anhand von Beispielen die Herangehensweise und Lösung tatsächlicher oder potenzieller Interessenskonflikte in Ihrem Tätigkeitsbereich. Wie wurden diese, mit Bezug auf ethische Leitlinien, gelöst? Gab es Situationen in denen Ihre Verpflichtungen gegenüber Ihrer Organisation, Klienten und Klientinnen, oder dem Arbeitsvertrag mit ihren fachlichen Verpflichtungen kollidierten? Wie gehen Sie mit diesen Situationen um? Wer war beteiligt? Wessen Unterstützung benötigten Sie um die Situation zu lösen und wen informierten Sie? Wie stellen sie sicher, dass andere von Ihren Erfahrungen lernen können


	Verständnis von Zusammenhängen im beruflichen Umfeld
	Nachzuweisende Kompetenzen

	
Tiefes Verständnis des Gesamtzusammenhangs von Handlungen und Handlungsweisen. Kann auch alternative Handlungsmöglichkeiten erkennen und weiß, wie diese durchzuführen wären. 

Demonstriert professionelles Urteilsvermögen und ethisches Verhalten in einer Vielzahl von komplexen Situationen. Unterstützt und ermutigt andere, das Gleiche zu tun.

Fördert die Werte des CIfA für die Arbeit im öffentlichen Interesse, d. h. im Sinne von Archäologie und Gesellschaft, unter Kollegen und Kolleginnen, Auftraggebenden sowie weiteren Interessensgruppen.
	1) Nachweis der Fähigkeit zur kritischen Selbstbewertung des eigenen fachlichen Urteils und zur Förderung ethischen Handelns aller Beteiligten.
· Beschreiben Sie anhand von Beispielen, wie sie ihre Entscheidungsprozesse anhand des CIfA Verhaltenskodex reflektieren um für sich – und gegeben falls andere – eine ethisch fundierte Arbeitsweise sicherzustellen.

2) Nachweis des Verständnisses des übergeordneten Kontextes der eigenen Tätigkeit und ihrer Auswirkungen auf Stakeholder.
· Erläutern Sie, wie Sie sicherstellen, dass ihre Schlussfolgerungen belastbar evidenzbasiert und fachlich begründet sind. Reflektieren Sie, inwieweit diese Entscheidungen im Rahmen des Verhaltenskodex, verschiedener Standards und Leitlinien liegen und verteidigbar sind – ergänzen sie sich oder stehen sie in Konflikt zueinander?
· Stellen Sie dar warum die Anwendung fachlicher Standards einen Mehrwert für alle Interessensparteien, einschließlich der breiten Öffentlichkeit, hat. Inwieweit ist die fachliche Akkreditierung relevant für das allgemein öffentliche Vertrauen in Ihre Arbeit?

3) Darstellung des Umgangs mit konkurrierenden Interessen und der Maximierung positiver Ergebnisse.
· Erläutern Sie anhand von Beispielen wer von Ihrer Arbeit profitiert? Wer ist von Ihrer Arbeit betroffen und kann dies potenziell negative sein?
· Wie wägen Sie die konkurrierenden Interessen aller Beteiligten ab um den positiven Effekt Ihrer Arbeit zu maximieren und negative Aspekte zu minimieren?

4) Darstellung des Beitrags zum öffentlichen Nutzen und zum gesellschaftlichen Mehrwert
· Anhand von Beispielen, wie haben Sie neues Wissen generiert und/oder wann hatte die Weitergabe ihres Wissens echte Auswirkungen auf ein Individuum, eine Gemeinschaft oder die breite Öffentlichkeit? 
· Erläutern Sie ihren Entscheidungsprozess und Ihre Strategie um unter Berücksichtigung des Zeit- und Kostenrahmens bestmögliche Ergebnisse zu erzielen? Gibt es ein Beispiel bei dem Sie für eine alternative Vorgehensweise zur Steigerung des öffentlichen Mehrwertes eingetreten sind? Wen mussten Sie überzeugen und wie?
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